
Gefühlvolle Lieder und Märchen von Priska und Jean Duconte
Er erfreut sich seit geraumer Zeit jeweils 
grosser Beliebtheit: der Bärzelistags-An-
lass in der Kulturmühle Lützelflüh. Die 
Gestaltung des ersten kulturellen Ange-
bots im Jahr 2016 lag diesmal in den 
Händen von Priska und Jean Duconte. 
Sie bezauberten das zahlreiche Publikum 
mit einem bunten Strauss aus Liedern 
und Märchen aus ihrem Programm 
«Sternenfrau und halber Mann».

Schicksal, Glück oder Zufall?
Das Thema Schicksal zog sich wie ein 
roter Faden durch alle Geschichten 
und Märchen. Vorgängig beschenkt mit 
einer ganz persönlichen Losung für die 
Zukunft – Schicksal oder Zufall? –, 
lauschten die Anwesenden den Er zäh-
lungen vom halben Mann und seinem 
Besuch beim Schicksalsgott, Geschich-
ten wie «Pferdefutter» und «Ewiges 
Leben» oder den Sequenzen von 
Nasrudin, dem Weder-(Weiser-)Noch-
(Narr-)Mann.
Dazwischen intonierten Priska und Jean 
Duconte mit Stimmen, Gitarre, Akkor-
deon oder Xylofon immer wieder berüh- 

rende Lieder aus dem östlichen Sprach-
raum wie etwa ein mazedonisches 
Liebeslied oder Melodien aus Bulgarien 
oder der Ukraine.

Priska und Jean Duconte in ihrem Element: Was das Schicksal wohl für den jeweiligen Empfänger bereithält? Bild: sim 

Verteilte Schicksals-Säckchen
Renate und Kerstin aus dem Publikum 
agierten spontan und freiwillig als 
«Schicksalsgöttinnen». Dazwischen kit-
zelten die Bühnenkünstler die Lach-
muskeln, als sie in grüne Jutesäckli ver-
packtes Schicksal verteilten.
Yvonne nahm ihres – eine Tafel Ragusa-
Schokolade – ebenso dankend wie 
schmunzelnd an; ein anderes «Schick-
sal» platzte bereits, bevor es den 
Empfänger erreichte. Und ebenso wie 
Frau Glück, welche die Früchte ihres 

Apfelbaumes an alle verteilte und dem 
Tod ein Schnippchen schlug, durften 
alle Interessierten von den verteilten 
Apfelstückchen kosten, denn: «In je- 
dem Apfel wohnt ein bisschen ewige 
Jugend und Glück!» Glück – Schicksal 
– Zufall? «Auf jeden Fall sehr lecker!», 
waren sich Margrith und Willi lächelnd 
einig, als sie zusammen mit dem begeis-
terungsfähigen Publikum in den tosen-
den Applaus für zwei vergnügliche 
Stunden Märchen und Lieder ein-
stimmten… sim
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